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Luzern, den 29. Januar 2010 
Liebe Vereinsmitglieder und Gönner 
 
Die Weihnachtszeit ist vorbei und das neue Jahr hat begonnen. In diesem Newsletter 
berichte ich über die Weihnachtsaktivitäten. Ich wünsche euch allen ein erfülltes und 
schönes 2010. 
 
Kindergärten „20 de Mayo“ und „7 de Junio“ 
Es ist bis März Ferienzeit in Peru. Da es Sommer ist, haben die Sommerferien schon fast 
einen Monat begonnen. Für den nächsten Monat ist geplant, mit den Kindern einen Ausflug 
zu machen. 
 
Kindergartenbau in im Distrikt Villa Maria, San Gab riel Lima 
Das Fundament ist gebaut und die Eisenträger sind eingearbeitet und die Mauern stehen. Es 
wurde ein verbindlicher Vertrag mit den Eltern abgeschlossen, wer wann welche Arbeiten 
erledigt. Es sollen allen Elternteile mithelfen, damit Verantwortung, Wertschätzung und 
Eigeninitiative gefördert werden.  
 
Weihnachten 2009, HERZLICHEN DANK! 

Einige freudige Mails habe ich aus 
Peru erhalten, als die 
Verantwortlichen über Weihnachten 
schrieben. Alle bedanken sich herzlich 
bei all den lieben Geber in der 
Schweiz. So möchte ich den Dank in 
diesem Schreiben besonders 
hervorheben.  

 
Weihnachten in „20 de Mayo“ und „7 de Junio“und „ La zona feliz“ in Villa Maria 

Wie jedes Jahr ist der Höhepunkt, wenn die Kinder Cacao und Panettone 
bekommen. Das gehört in Peru zu Weihnachten wie bei uns der 
Weihnachtsbaum.  
In jeder der drei Zonen wurden Kinderweihnachtsfeste organisiert. Es 
kamen die Kinder der Kindergärten mit ihren Geschwistern. Carlos 
schreibt, dass etwa 200 Kinder anwesend waren. In der Zone Feliz, einer 
besonders armen Gegend, wurden nebst den Geschenken zusätzlich 
auch Schuhe und Kleider verteilt.  
 

Weihnachten in Huancayo 
Melania und Leonardo organisierten ein Fest für die 
Mittagstisch-Kinder und ihre Geschwister. Auch Nachbarskinder 
kamen mit. Insgesamt ca. 50 Kinder konnten traditionell 
Weihnachten feiern. Auch ein Clown sorgte für Stimmung, was 
in Peru nicht unüblich ist. Also weniger Krippenspiel wie bei uns, 
sondern mehr lustige Animation. Riesenbonbons und kleine 
Überraschungen wurden verteilt. An ärmere Leute wurden 
Panettone abgeben. 
Melania und Leonardo durften auf Vereinskosten ihre Mitarbeiter 

zu einem feinen Weihnachtsessen einladen. 
 
Liebe Grüsse und einen guten Start ins neue Jahr wünscht 
Cornelia Gubser 
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Melania bei der Weihnachtsfeier Andacht  mit einem Teil der Kinder. 
 
 
 
 
 

 
Geschenke werden im Kindergarten 20 de Mayo verteilt. 


